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A.  Künftiges gemeinsames Aufgabenformat der Schriftlichen Prüfung in den 
 Modernen Fremdsprachen 
 
 
  Zielanforderung:   GER Niveau B1 
  Dauer der schriftlichen Prüfung: 120 Minuten 
 
 
Die Verwendung eines einsprachigen Wörterbuchs ist möglich. Sollte das Wörterbuch vom 
Prüfungskandidaten selbst in die Prüfung mitgebracht werden, so ist vorab zu prüfen, ob es 
ggf. Hilfsmittel enthält, die für die Prüfung nicht zugelassen sind. 
 
 
Leseverstehen          12 
VP 
 
Es wird ein Text aus dem kulturellen Kompetenzbereich mit einer Länge von 
ca. 400 Wörtern vorgelegt, wozu 12 Aussagen geboten werden, die mit richtig-falsch 
anzukreuzen sind (geschlossene Aufgaben).      
   
Schreibkompetenz       Sprache 16 VP 
         Inhalt  08 VP 
 
Die Kandidaten erhalten thematisch zum vorgelegten Text zwei Impulsaufgaben, 
von denen sie eine zu bearbeiten haben (ca. 200 Wörter) 
 
Sprachmittlung       Sprache 16 VP 
         Inhalt  08 VP 
 
Übertragung der Kernaussagen eines deutschen Textes mit einer Länge von 
ca. 300 – 400 Wörtern in die Fremdsprache – dabei sind vollständige Sätze zu verwenden. 
 
 
         Summe 60 VP 
 
 
Zur mündlichen Prüfung wird ein Bewerber nicht zugelassen, wenn er im schriftlichen Teil 
der Prüfung die Note "ungenügend" erhalten hat. 
 
 

b.w. 
 
 



Mündliche Prüfung in den Modernen Fremdsprachen 
 
Ausgangspunkt ist ein Text in der Fremdsprache mit der Länge von ca. 200 Wörtern mit ein 
bis zwei Leitfragen. Das Prüfungsgespräch in der Fremdsprache erstreckt sich über die den 
Kandidaten vorab bekannt gegebenen Schwerpunktthemen. 
 
Vorbereitungszeit:  20 Minuten (die Benutzung eines Wörterbuchs ist nicht erlaubt). 
Dauer der Prüfung:  20 Minuten 
 
Die Noten werden in halben oder ganzen Schulnoten erteilt, wobei sich das Endergebnis zu 
gleichen Teilen aus der schriftlichen und mündlichen Prüfung ergibt (1:1). 
 
 
B. Prüfung in den Sprachen Latein und Altgriechisch 
 
In der Schriftlichen Prüfung wird ein Prosatext (ca. 160 - 170 Wörter in Latein, ca. 180 Wörter 
in Altgriechisch) vorgelegt, der ins Deutsche zu übersetzen ist. Die Arbeitszeit beträgt 180 
Minuten. Ein Wörterbuch wird von der Schule gestellt. 
 
Zur mündlichen Prüfung wird ein Bewerber nicht zugelassen, wenn er im schriftlichen Teil die 
Note "ungenügend" erhalten hat. 
 
Die mündliche Prüfung geht von einem lateinischen bzw. altgriechischen Text aus (ca. 50 - 
70 Wörter). Sie dauert in der Regel 20 Minuten, die Vorbereitungszeit beträgt ebenfalls 20 
Minuten. Die Benutzung eines Wörterbuchs ist dabei nicht erlaubt. Themen der mündlichen 
Prüfung können neben der Übersetzung die Textinterpretation, der historische Hintergrund 
sowie grammatikalische und lexikalische Phänomene sein. 
 
 
 
 


